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Vielleicht mal als Denkansatz für die intellektuell begabteren Atheisten: Jürgen Habermas und
Kardinal Ratzinger diskutierten über Religion und Aufklärung (2004)

Zitat von Jürgen Habermas

Säkularisierte Bürger dürfen, soweit sie in ihrer Rolle als Staatsbürger auftreten, weder
religiösen Weltbildern grundsätzlich ein Wahrheitspotential absprechen noch den
gläubigen Mitbürgern das Recht bestreiten, in religiöser Sprache Beiträge zu
öffentlichen Diskussionen zu machen. Eine liberale politische Kultur kann sogar von den
säkularisierten Bürgern erwarten, dass sie sich an Anstrengungen beteiligen, relevante
Beiträge aus der religiösen in eine öffentlich zugängliche Sprache zu übersetzen.

oder auch

Zitat von Roland Baader

Es ist kein Zufall, dass im Verlauf des 20. Jahrhunderts in allen totalitären und
sozialistischen Zwangsstaaten der Erde zugleich mit der Freiheit auch die göttliche
Botschaft ausgelöscht wurde.
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